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Tauberbischofsheim macht den Fußverkehrs-Check
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Den Fußverkehr in Politik und Verwaltung 
wieder als eigenständige und wichtige 
Mobilitätsform ins Bewusstsein rücken –  
Dieses Ziel hat der Fußverkehrs-Check 
2017, für den Tauberbischofsheim als Teil-
nehmer ausgewählt wurde. „Wir freuen uns 
sehr, dass wir in die Auswahl gekommen 
sind“, so Bürgermeister Wolfgang Vockel. 
„Fußgängern und Radfahrern soll durch-
aus mehr Platz im öffentlichen Raum gege-
ben werden. In Tauberbischofsheim wird 
in der Stadt viel zu Fuß erledigt, deshalb 
wollen wir den Fußverkehr mit diesem Pro-
jekt besonders mit dem Schwerpunkt auf 
die Zielgruppe der älteren und gehbehin-
derten Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
beurteilen.“ Selbstverständlich werden 
dabei auch die verschiedenen städtischen 
Gruppen und Initiativen, die sich bereits 

mit dem Thema beschäftigt haben, in das 
Projekt eingebunden.

Die vom Ministerium für Verkehr finanzier-
ten Fußverkehrs-Checks sollen dazu bei-
tragen, in der Kommune sichere Fußwege 
zu schaffen. Dafür bewerten Bürgerinnen 
und Bürger, Politik und Verwaltung ge-
meinsam die Situation vor Ort. Gestartet 
wird mit einem Auftaktworkshop noch vor 
den Sommerferien, bei dem eine erste Be-
standsanalyse gemeinsam mit Vertretern 
der Politik und Verwaltung, der Verbän-
de sowie den Bürgerinnen und Bürgern 
durchgeführt wird. Im Herbst geht es zu 
Fuß durch ein bis zwei Quartiere und es 
werden vor Ort die Schwachstellen ermit-
telt und mögliche Lösungsansätze disku-
tiert. Im Anschluss werden auf dieser Basis 

Maßnahmenvorschläge zur Fußverkehrs-
förderung entwickelt, die auf einem Ab-
schlussworkshop vorgestellt und erörtert 
werden. In der Umsetzung des Projekts 
wird Tauberbischofsheim vom Fachbüro 
Planersocietät unterstützt.

Die Fußverkehrs-Checks wurden bereits 
2015 und 2016 in insgesamt 24 Baden-
Württembergischen Städten und Gemein-
den durchgeführt. Dabei hat es sich als 
sinnvolles Instrument bewiesen, um in 
Kommunen für die Belange des Fußver-
kehrs zu sensibilisieren. Bis 2030 sollen 
landesweit 30 Prozent aller Wege zu Fuß 
zurückgelegt werden. 

Die Auswahl der Kommunen hat eine Fach-
jury aus Vertreterinnen und Vertretern des 
Städte- sowie des Gemeindetags, der Uni-
versität Stuttgart, des Fachverbands FUSS 
e. V., der Nahverkehrsgesellschaft Baden-
Württemberg sowie des Ministeriums für 
Verkehr vorgenommen. Entscheidend für 
die Auswahl war eine möglichst große 
Bandbreite von Fußverkehrsthemen.

Weitere Informationen finden sich un-
ter: www.vm.baden-wuerttemberg.de/
de/mobilitaet-verkehr/fussverkehr/fuss-
verkehrs-checks/

Sind gespannt auf die Ergebnisse des Fußverkehrschecks: Winfried Hermann (l.), Minister für 
Verkehr und Infrastruktur in Baden-Württemberg, Bürgermeister Wolfgang Vockel (m.) und 
Landtagsabgeordneter Hermino Katzenstein (r.).
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Die Fachschule für Sozialpädagogik der 
Euro Akademie Tauberbischofsheim öffnet 
am Samstag, den 20. Mai von 10 bis 15 Uhr 
ihre Pforten. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich persön-
lich über unsere aktuellen Bildungsan-
gebote in der Erzieherausbildung zu in-
formieren. Die Schülerinnen und Schüler 

Medienerziehung
im Kindergartenalter 

Gemeinsamer Elternabend bot 
interessante Informationen für Eltern.

Zu einem gemeinsamen Elternabend zum 
Thema Medienerziehung im Kindergarten-
alter hatten die sieben Kindertagesstät-
ten der Katholischen Kirchengemeinde 
Tauberbischofsheim und das katholische 
Bildungswerk in die Kita St. Lioba interes-
sierte Eltern Ende April eingeladen. 
Victoria Berberich, Leiterin der kath. Kin-
dertagesstätte St. Michael, Hochhausen, 
freute sich, dass durch die finanzielle Un-
terstützung des katholischen Bildungswer-
kes die Veranstaltung zu Stande kommen 
konnte.
Herr Bopp zeigte in seinem Vortrag auf, 
dass Familie der erste Ort ist, an dem Me-
dien genutzt werden. Sie sind aus der 
Lebenswelt von Familien nicht wegzu-
denken. Eltern sollen neue Medien ihren 

gewähren einen Einblick in ihren Alltag, 
bieten unterhaltsame Experimente für die 
Großen und Kleinen und sorgen für Ihr 
leibliches Wohl. 
Das Team der Fachschule für Sozialpäda-
gogik sowie die Schülerinnen und Schüler 
freuen sich auf Ihren Besuch! Kommen Sie 
zu uns, wir beraten Sie gerne!

Tag der offenen Tür der Fachschule für Sozialpädagogik 

„Bienvenue à Tauberbischofsheim!“ Mit 
diesen Worten begrüßte Bürgermeister 
Wolfgang Vockel die beiden Praktikanten 
Florian Delannoy und Thomas Foissy aus 
der Partnerstadt Vitry-le-François im Na-
men der Stadt im Rathaus. Vom 24. April 

bis 20. Mai arbeiten die beiden Schüler im 
Praktikum als Metallbauer bei der Firma 
Weinig. Vier Wochen lang wollen die Gäste 
in die Arbeit bei Weinig „schnuppern“, die 
deutsche Sprache und Kultur kennenler-
nen und die Region erkunden. Das Ange-

bot, junge Leute für ein Praktikum in die 
Partnerstadt zu entsenden, geht auf eine 
Verabredung Vockels mit seinem franzö-
sischen Kollegen Jean-Pierre Bouquet zu-
rück.

Die beiden Jugendlichen besuchen die 
Sekundarstufe I in Frankreich und finden 
ihr Praktikum bisher „spannend und inter-
essant“. Untergebracht sind sie zunächst in 
einer Ferienwohnung bei Familie Rincker, 
anschließend bei Familie Graner in Dittig-
heim. Vor allem Marguerite Sigwalt-Fischer 
hat den Austausch organisiert und dafür 
gesorgt, dass die beiden auch Fahrräder 
haben, mit denen sie die Gegend erkun-
den können. Dafür steuerte auch Wolfgang 
Vockel selbst ein Fahrrad bei. Zusätzlich 
gibt es ein „Feierabend-Programm“, damit 
Florian und Thomas Tauberbischofsheim 
kennenlernen können.

In diesem Sommer gibt es auch wieder die 
Möglichkeit, die französische Partnerstadt 
innerhalb von drei bis vier Wochen als Fe-
rienjobber zu entdecken. Gesucht werden 
Schüler und Studenten, die mindestens 18 
Jahre alt sind und sich auf Französisch gut 
verständigen können.  

INFO: Bewerbung und Info Tel. 09341/803-
25. 

Praktikanten aus der Partnerstadt im Einsatz

Bürgermeister Wolfgang Vockel (l.) hieß die Praktikanten aus der Partnerstadt Florian Delan-
noy (2.v.l.) und Thomas Foissy (2.v.r.) willkommen. Mit dabei die Organisatorin Marguerite 
Sigwalt-Fischer (r.).
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Sabotieren Sie sich 
nicht selbst!

Für Frauen: Seminar „Selbstsabotage erfolg-
reich verhindern“ am 18. Mai in der Arbeits-
agentur Tauberbischofsheim.
Anmeldung ab sofort möglich.
Erkennen Sie Ihre Selbstsabotagen, Brems-
klötze und inneren Überzeugungen, die 
verhindern, dass Sie Ihre Ziele erreichen.
Beschäftigen Sie sich nicht mehr mit den 
Gedanken „Das klappt ja eh nicht“, „Ich bin 
nicht kompetent genug“ und „Es soll so und 
nicht anders laufen“, sondern lösen Sie Ihre 
Blockaden.
Sie lernen im Seminar Ihre eigenen Selbst-
sabotagestrategien kennen, die verhin-
dern, dass Sie Ihre Ziele erreichen. Weiter-
hin erhalten Sie hilfreiche Ansätze, um sich 
im beruflichen Leben Ihren Vorstellungen 
entsprechend weiterzuentwickeln.
Die kostenfreie Informationsveranstaltung 
findet am Donnerstag, 18. Mai von 9 bis 11 
Uhr in der Agentur für Arbeit (BiZ-Gruppen-
raum), Pestalozziallee 17, 97941 Tauberbi-
schofsheim, statt. 
Melden Sie sich bitte per E-Mail Tauberbi-
schofsheim.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch (09341/ 87-325) bei Tanja Zeiner, 

Jugendforum bietet 
Plattform für Jugendliche 

„Unser Tauber. Entscheidet mit.“ 
Unter diesem Motto will die Stadt Tauberbi-
schofsheim künftig auch Jugendliche und 
Kinder bei Planungen und Vorhaben, die 
für sie wichtig sind, beteiligen. Möglich wird 
das auch durch ein Jugendforum, das nun 
erstmalig am 23. Juni von 14 bis 16.30 Uhr 
in der Stadthalle stattfindet. Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren sind eingeladen, 
gemeinsam mit Stadträtinnen und Stadträ-
ten neue Ideen für die Stadt zu entwickeln. 
Anmelden können sich alle Interessierten 
bis zum 19. Juni. 
Bürgermeister Wolfgang Vockel sieht in dem 
Projekt eine große Chance für die jüngeren 
Bürger: „Die Jugendlichen haben in einer 
Stadt oft keine Möglichkeit, direkt mitzuwir-
ken. Wir wollen ihren Ideen und Wünschen 
eine Plattform bieten – dazu lade ich alle 
Interessierten herzlich ein und bin sehr ge-
spannt auf den Austausch.“

Zukünftig soll das Jugendforum mindestens 
einmal im Jahr stattfinden und den Jugend-
lichen die Gelegenheit geben, zusammen 
mit der Verwaltung, Stadträtinnen und 
Stadträten aktuelle Themen und Projekte in 
Workshops zu diskutieren.
Bisher wurden schon einige Vorschläge 
eingereicht, z. B. die Gestaltung der Außen-
anlage des Schulzentrums, die Neugestal-
tung oder Schaffung eines Jugendtreffs, 
die Berücksichtigung von Jugendthemen 
beim städtischem Social Media Auftritt, ein 
Ferienprogramm für ältere Jugendliche, die 
Steigerung der Attraktivität des Franken-
bades, die Entwicklung einer Plattform für 
Minijobs / Ehrenamtliche / Tätigkeiten / Frei-
zeitbeschäftigungen oder die selbstständi-
ge Bewirtschaftung eines Leerstandes. 
Interessierte Jugendliche können noch bis 
zum 5. Juni an unten genannten Kontakt 
eigene Projektvorschläge einreichen. Infor-
mationen und Anmeldung zur Teilnahme 
telefonisch unter 09341/803-17 oder per 
Mail an christian.gros@tauberbischofsheim.
de.
Unter den Teilnehmern am Jugendforum 
werden 20 Zehnerkarten für das Freibad 
verlost.

Kindern auch nicht vorenthalten oder sie 
davon fernhalten. Im Gegenteil, den richti-
gen Umgang mit Medien in die alltägliche 
Erziehung mit einzubauen, sei die Heraus-
forderung für die Eltern. Ihre Haltung zu 
den Medien und ihre Vorbildfunktion im 
Umgang damit stelle für die Kinder die 
Weichen, wie sie mit Medien umgehen.
Man könne sozusagen die Medienerzie-
hung mit der Begleitung der Kinder auf 
dem „Schulweg” vergleichen: bewusst, 
sicher, altersangemessen, als Vorbild, mit 
Regeln.
Kinder, so Bopp, brauchen Medien. Sie sei-
en wichtig, weil sie das Tor zur Welt darstel-
len und diese teilweise auch erklären und 
lehrreich sind. Deshalb ist ein kompetenter 
Umgang  gerade mit den neuen Medien 
wichtig. Medienkompetenz beinhalte aber 
mehrere Aspekte. Man müsse den Kindern 
beibringen, wie gerade die neuen Medi-
en wie Internet zu lesen und zu verstehen 
sind. Aber auch Rechte und Pflichten als 
Nutzer, das technische Verständnis, Un-
rechtsbewusstsein, Datenschutz, Selbst-
bestimmung, Zeit- und Inhaltssouveränität 
gehören dazu.

der Beauftragten für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit, an.
Das Seminar wird von Anna-Daniela Pickel, 
adp-Businesstrainerin aus Veitshöchheim, 
geleitet. Veranstalter sind die Agentur für 
Arbeit Schwäbisch Hall-Tauberbischofs-
heim und die Kontaktstelle Frau und Beruf 
Heilbronn-Franken.

Für „Mit dem Bus zum Wein“ 
sind noch Karten erhältlich

Busrundfahrt am Sonntag, 9. Juli, nach 
Beckstein, Impfingen und Uissigheim

Bereits zum zweiten Mal bieten der Tou-
rismusverband „Liebliches Taubertal“ und 
der Arbeitskreis „Weinland Taubertal“ ge-
meinsam mit verschiedenen Leistungsträ-
gern sowie Städten und Gemeinden am 
Samstag, 9. Juli, von 11 bis circa 17 Uhr 
eine Busausfahrt „Mit dem Bus zum Wein“ 
an. Die Tour startet um 11 Uhr in Wertheim 
am Spitzen Turm. Weitere Zustiegsmög-
lichkeiten sind in Tauberbischofsheim am 
Wörtplatz um 11.30 Uhr und in Lauda am 
ZOB um 11.45 Uhr.
Als erste Station steht Beckstein auf dem 
Programm. Auf dem Weinlehrpfad erfah-
ren die Teilnehmer während einer einstün-
digen Wanderung Interessantes über den 
hier angebauten Wein, der auch vor Ort 
verkostet wird.
Der nächste Stopp ist in Impfingen ein-
geplant. Hier stehen die Besichtigung der 
Kirche und des Heimatmuseums mit Wein-
bauabteilung sowie die Verkostung von 
Weinen an.
Die dritte Station in Külsheim-Uissigheim 
rundet den Tag ab. Hier kann ein wunder-
schöner Blick vom Uissigheimer Stahlberg 
erlebt werden. Das Abschlussvesper wird 
im Weingut Haag-Martini eingenommen. 
„Wir hoffen wieder – wie im vergangenen 
Jahr – auf gutes Wetter, da die Atmosphäre 
in den Weinbergen bei Sonne etwas ganz 
Besonderes ist“, sagt Geschäftsführer Jo-
chen Müssig. Für musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt.
Reiseveranstalter im Sinne des Reiserech-
tes ist das Omnibusunternehmen Nitschke 
aus Lauda-Königshofen. 
Kartenvorverkauf und Informationen zu 
dieser Veranstaltung beim Tourismusver-
band „Liebliches Taubertal“, Gartenstra-
ße 1, 97941 Tauberbischofsheim, Telefon 
09341/82-5806 und -5805, Fax 09341/82-
5700, E-Mail touristik@liebliches-taubertal.
de, Internet www.liebliches-taubertal.de. 
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Foto: Badische Landesbühne

Stadtrat spendet 
für den Ehrenamtsfonds

2.500 Euro fließen in den Ehrenamtsfonds 
der Bürgerstiftung der Stadt Tauberbi-
schofsheim: Stadtrat Josef Morschheuser 
überreichte Bürgermeister Wolfgang Vo-
ckel in seiner Eigenschaft als Vorsitzender 
des Stiftungsvorstands einen Scheck in 
Höhe von 2.500 Euro. „Wir sind stolz, dass 
so zahlreiche Spenden für unsere Stiftung 
und damit für die Gemeinwesenarbeit in 
unserer Stadt eingehen“, freut sich Wolf-
gang Vockel und bedankt sich bei Josef 
Morschheuser für die erneute großzügige 
Zuwendung. Morschheuser engagiert sich 
seit Jahren für die Stärkung des Ehrenamts 
in der Stadt und spendet seine aus eh-
renamtlichen Tätigkeiten erhaltenen Auf-
wandsentschädigungen an die Bürgerstif-
tung. Vor elf Jahren hatte er auf Vorschlag 
des Bürgermeisters mit einer Zustiftung in 
Höhe von 15.000 Euro den Grundstock für 
den Ehrenamtsfonds innerhalb der Bür-
gerstiftung gelegt. Aus den Erträgen des 
Fonds vergibt die Bürgerstiftung jährlich 
einen Ehrenamtspreis als Anerkennung 
vorbildlicher und nachhaltiger ehrenamt-
licher Leistungen. 

Das Beschäftigungsfeld der Stiftung ist je-
doch sehr viel umfassender:

Im Jahre 1999 gründete der Gemeinderat 
der Stadt Tauberbischofsheim, gleichfalls 
auf Vorschlag des Bürgermeisters, die Bür-
gerstiftung Tauberbischofsheim als recht-
lich selbstständige örtliche Stiftung und 
ausgestattet mit einem finanziellen Grund-
stock aus dem Nachlass des Komponisten 
und Ehrenbürgers Richard Trunk. „Unser 
Motto lautet ‚Wir wollen etwas bewegen‘, 
und zwar in unserer Stadt und für unsere 
Stadt“, so Vockel, „und in den letzten 18 
Jahren hat die noch junge Stiftung schon 
sichtbare Spuren hinterlassen.“ Die Stif-
tung ist ausschließlich gemeinnützig tätig 
und verfolgt den umfassenden Zweck der 
Förderung der Gemeinwesenarbeit in der 
Stadt. Auskünfte erteilt die Geschäftsstel-
le der Bürgerstiftung, Frau Sabine Oberst, 
Tel: (09341) 80367. Nähere Informationen 
zur Arbeit der Stiftung können unter www.
buergerstiftung-tbb.de abgerufen werden. 
Dort wird auch über die Möglichkeiten der 
finanziellen Unterstützung der Stiftung in-
formiert.

Im Rahmen des Ferienjobs sollen handwerkliche (Hilfs-) Tätigkeiten unter Anlei-

tung von städtischem Fachpersonal verrichtet werden. Einsatzort ist das Stadt-

gebiet Tauberbischofsheim. Das Mindestalter ist 16 Jahre.

Die Stadt Tauberbischofsheim ist Mittelzentrum und Kreisstadt des 

Main-Tauber-Kreises. In den Pfingst- und Sommerferien bieten wir 

an. Es handelt sich dabei insbesondere um Tätigkeiten im gärtnerischen

Bereich. Im Einzelnen sind dies:

Ferienjobs im städtischen Bauhof

• Stadtverschönerungsarbeiten

• Unrat entsorgen aus und an öffentlichen Gewässern und Anlagen

• Instandsetzungen von Grünanlagen

• Pflege und Sauberkeit von öffentlichen Wegen und Straßen
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Schicken Sie uns Ihre Bewerbung 

bitte bis zum 26.05.2017 per E-Mail an

michael.karle@tauberbischofsheim.de.

Die Anhänge der E-mail sind auf eine Datei

zusammenzufassen und auf max. 5 MB zu beschränken.

Für Auskünfte steht Ihnen Hauptamtsleiter Michael Karle unter der Tel.-Nr. 

09341/803-16) gerne zur Verfügung. www.tauberbischofsheim.de

Stadtrat Josef Morschheuser (l.) übergab einen Scheck in Höhe von 2.500 Euro an Bürger-
meister Wolfgang Vockel, Vorstandsvorsitzender der Bürgerstiftung.
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Inzwischen ist der Verkauf der neuer-
schlossenen Impfinger Baugrundstücke 
im Baugebiet „Unteres Haubenlöchlein“ im 
Bauabschnitt IV in vollem Gange. 

Das Baugebiet im größten Stadtteil Tau-
berbischofsheims erfreut sich anhaltend 
einer sehr guten Nachfrage. Ursprünglich 
waren 25 Einfamilienhausbauplätze er-
schlossen worden, von denen jetzt noch 
13 Baugrundstücke verfügbar sind – in 
allen Größen und Lagen. Beim jetzigen 
Bauabschnitt handelt es sich um den vier-
ten und letzten in diesem Baugebiet mit 
beeindruckendem Ausblick: „Wer gerne 
nah an der Natur und trotzdem zentral im 
Taubertal wohnen und leben möchte, der 
ist hier genau richtig“, meint Bürgermeister 
Wolfgang Vockel. Gut zehn Minuten fährt 
es sich an der Tauber entlang mit dem 
Fahrrad in die Tauberbischofsheimer Kern-
stadt.
Besonders reizvoll für Familien mit Kindern 
ist die städtische Förderung von 5 Euro pro 
Quadratmeter und Kind. Für jedes weitere 
Kind, welches innerhalb eines Zeitraumes 
von drei Jahren nach der notariellen Be-
urkundung zur Welt kommt, gestattet die 
Stadt pauschal 1.000 Euro.
Das Baugebiet im Weindorf Impfingen ver-
fügt über eine gute Infrastruktur mit Kin-
dergarten und eigener Grundschule vor 
Ort, Sport- und Freizeitmöglichkeiten, mit 
direkter Angrenzung an die freie Natur, wie 
dem Naherholungsgebiet am Edelberg.

Alle Grundstücke liegen in sonniger West- 
Südwestlage mit weitem Blick über das 
Taubertal. Im 1. Bauabschnitt des Bauge-
bietes „Unteres Haubenlöchlein" wurden 

49 Bauplätze erschlossen, die Größe der 
Bauplätze lag zwischen 463 und 767 Quad-
ratmetern. In diesem Bauabschnitt wurden 
bereits alle Grundstücke restlos veräußert. 
Weitere 14 Baugrundstücke wurden im 2. 
Bauabschnitt erschlossen und mit 12 Bau-
grundstücken anschließend das Baugebiet 
im 3. Bauabschnitt erweitert. Hier steht je-
weils noch ein Grundstück zur Verfügung. 
Im letzten und somit 4. Bauabschnitt sind 
nun nochmals 25 Baugrundstücke ent-
standen. Die Größe der Grundstücke liegt 
zwischen 615 und 1.370 Quadratmetern. 
Eine entgeltliche Reservierung von Grund-
stücken ist möglich. Bei einem anschlie-
ßenden Erwerb des Grundstücks erfolgt 
eine Anrechnung des gezahlten Reservie-
rungsentgeltes auf den Kaufpreis. 

Für weitere Informationen steht Ihnen 
die Stadt Tauberbischofsheim, Abteilung 
Grundstücksverkehr, gerne zur Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage! 

Vera Bartholme
Zimmer 205 – Klosterhof
Tel.: 09341/803-946 Fax: 09341/803-703
vera.bartholme@tauberbischofsheim.de
Weitere Infos unter www.tauberbi-
schofsheim.de    

Schöne Aussichten - Wohnen im Grünen, schnell in der Stadt ANZEIGEN-SCHLUSS

für die Ausgabe am 07. Juni 

Tauberbischofsheim 
aktuell

ist am Dienstag, 30. Mai 2017, 
17.00 Uhr.

Sperrung der Tannenberg-
straße bis Anfang Dezember

Im Zeitraum vom 15. Mai bis Anfang De-
zember wird im Auftrag der Westfranken-
bahn die Eisenbahnüberführung über die 
Tannenbergstraße im Stadtteil Dittigheim 
erneuert. Deshalb ist die Tannenbergstraße 
in dieser Zeit im Bereich der Hausnummer 
3-8 für den Verkehr komplett gesperrt. Die 
Umleitung erfolgt über Am Stadtschreiber, 
die Frombergstraße sowie die Hintere Tor-
straße. 
Darüber hinaus sind im Rahmen dieser 
Baumaßnahme im Zeitraum vom 2. Juni 
bis 5. Juni Nachtarbeiten zwischen 22 Uhr 
und 4 Uhr morgens notwendig. Dabei wer-
den die Gleise rück- und wieder eingebaut 
sowie Abbrucharbeiten durchgeführt. Um 
Verständnis für diese Beeinträchtigungen 
wird gebeten.

GruppenleiterInnen gesucht
Zeltlager Dekanat Tauberbischofsheim

Der Arbeitskreis Kinderfreizeit des Deka-
nats TBB veranstaltet in diesem Jahr wieder 
ein Zeltlager vom 1. August bis 11. August 
für Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren in 
Hengen (Bad Urach) . 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
noch GruppenleiterInnen ab 18 Jahren.
Bist Du unerschrocken genug und traust 
Dich, zehn Tage mit 80 Kindern und 20 
weiteren Teammitgliedern zu verbringen, 
dann melde Dich einfach bei uns unter 
ak-kifrei@web.de . Wir freuen uns auf Dich.
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Dank einer engen Zusammenarbeit zwi-
schen dem Fechtverein, den Familien sowie 
den Schulen konnte der junge französische 
Fechter Leopold Roussel aus Vitry-le-Fran-
çois  vom 16. bis 30. April nach Tauberbi-
schofsheim kommen. Die Unterbringung 
von Leopold bei der Tauberbischofsheimer 
Gast- und Fechterfamilie Bauer-Höpfl war 
spontan und selbstverständlich, da beide 
sich bereits durch den VS-Cup im letzten 
Jahr kannten. Auch die Festlegung des Auf-
enthaltstermins über einen Teil der Oster-
ferien stellte keinerlei Schwierigkeiten dar. 
Im OSP nahm der Jugendkoordinator Peter 
Behne den jungen Escrimeur unter seine 
Fittiche und in den einzelnen Trainingsein-
heiten floss bei Leopold so manche nicht 
aufhaltbare Schweißperle, da er zuhause 
maximal nur zweimal in der Woche trai-
niert. 
Nachdem Leopold sich an das vielseitige 
und regelmäßige Intensivtraining der ers-

ten Woche gewöhnt hatte, stand er am 
Anfang der zweiten Woche mit Bangen 
vor einer neuen Herausforderung: Der 
Schule. Nach der freundlichen Begrüßung 
durch den Schulleiter Herrn Münster be-
suchte er die Klasse 5c. Da der 11-Jährige 
Deutsch und Englisch erst seit September 
2016 lernt, wusste er, dass die Sprache 
eine Barriere sein würde. Er blieb jedoch 
hartnäckig daran und verbesserte mit je-
der Unterrichtseinheit seinen Wortschatz. 
Seine neuen Klassenkameraden halfen 
ihm auch sehr, sich zu integrieren. Nach 
zwei Wochen voller Erfahrungen sowohl 
im Leistungssport als auch im Alltag einer 
deutschen Familie ging es zurück nach 
Vitry-le-François.
Die Rückreise nach Vitry erfolgte in Beglei-
tung des OSP Jugendkoordinators Peter 
Behne und 20 Begleitern des Fechtzent-
rums TBB, um am 1. Mai-Turnier in der fran-
zösischen Partnerstadt teilzunehmen. 

Leopolds Rückkehr nach Vitry 

Schienenersatzverkehr 
zwischen Aschaffenburg, 

Miltenberg und Lauda
Die Deutsche Bahn informiert, dass es am 
Samstag 3. und Sonntag 4. Juni zwischen 
Tauberbischofsheim und Lauda wegen 
Brückenarbeiten zu Fahrplanänderungen 
kommt. 
Dazu gehört: 
•	 Schienenersatzverkehr mit Bussen zwi- 
	 schen Tauberbischofsheim und Lauda. 
•	 Fahrplanänderungen für viele Züge  
	 zwischen Aschaffenburg, Miltenberg  
	 und Lauda. 
•	 Planmäßige Anschlüsse können nicht  
	 immer erreicht werden. Bitte planen Sie  
	 Ihre Reise entsprechend der Änderun- 
	 gen. 
•	 In Dittigheim und Distelhausen halten  
	 die Busse nicht am Bahnhof, sondern an  
	 den Kirchen. 
•	 Achten Sie auf die angegebenen Ab- 
	 fahrtgleise in Tauberbischofsheim. 
•	 Radmitnahme im Bus ist nicht möglich.

Hinweise zur Hundehaltung
 
In der letzten Zeit gehen wieder vermehrt 
Beschwerden beim Ordnungsamt der Stadt 
Tauberbischofsheim darüber ein, dass Hun-
dehalter ihre Sorgfaltspflichten, sehr zum 
Leidwesen ihrer Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, teilweise gröblich vernachlässigen.
Bemängelt wird hierbei vor allem das freie 
Herumlaufen von Hunden auf Radwegen, 
woraus Gefahrensituationen gegenüber 
anderen Verkehrsteilnehmern entstehen. 
Ein weiteres Ärgernis stellen die Verunreini-
gungen auf Gehwegen, in der Fußgänger-
zone, in fremden Vorgärten oder in Grün- 
und Erholungsanlagen durch Hundekot, 
die von den Hundehaltern nicht beseitigt 
werden, dar. 

Damit für alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Tauberbischofsheim ein 
Leben mit Hunden nicht zur Gefahr oder 
Belastung wird, wurden in der Polizeiver-
ordnung der Stadt Tauberbischofsheim die 
wichtigsten Regeln für den Umgang und 
die Haltung von Hunden festgelegt.
Um Beschwerden in Zukunft vorzubeugen, 
appelliert die Stadtverwaltung Tauberbi-
schofsheim an alle Hundehalter, nachfol-
gende Bestimmungen zu beachten: 

•	 Beaufsichtigen und halten Sie Ihr Tier  
	 so, dass niemand gefährdet wird.
•	 Führen Sie Ihren Hund im Innenbereich  
	 (bebaute Ortsteile und Bebauungsplan- 
	 Gebiete nach §§ 30-34 Baugesetzbuch)  
	 auf öffentlichen Plätzen und in Fußgän- 

	 gerzonen an der Leine. Ansonsten  
	 dürfen Hunde außerhalb der oben ge- 
	 nannten Bereiche ohne Begleitung ei- 
	 ner Person, die durch Zuruf auf das Tier  
	 einwirken kann, nicht frei umherlaufen.
•	 Sorgen Sie als Halter oder Führer eines  
	 Hundes dafür, dass dieser seine Not- 
	 durft nicht auf öffentlichen Straßen,  
	 Gehwegen, in Grün- und Erholungsan- 
	 lagen oder in fremden Vorgärten ver- 
	 richtet. Dennoch dort abgelegter Hun- 
	 dekot ist unverzüglich zu beseitigen.  
	 Entsprechende Hundesets zur Besei- 
	 tigung von Hundekot sind im Rathaus- 
	 gebäude (Touristinformation) kostenlos  
	 erhältlich.
•	 Nehmen Sie Ihren Hund nicht auf Kin- 
	 derspielplätze und Liegewiesen mit und  
	 lassen Sie diesen in Grün- und Erho- 
	 lungsanlagen nicht unangeleint um- 
	 herlaufen. Ausgenommen davon sind  
	 Hunde, die von Blinden- oder Sehbe- 
	 hinderten mitgeführt werden.

Sie unterstützen mit der Einhaltung ge-
nannter Regelungen die vielfältigen Be-
mühungen um mehr Sicherheit und Sau-
berkeit in der Stadt Tauberbischofsheim 
und erleichtern sich, Ihrem Hund und allen 
Mitbürgern das Zusammenleben, sparen 
außerdem Geld, da Verstöße gegen die 
Polizeiverordnung mit einem Bußgeld von 
mindestens 35,00 € zu ahnden sind.
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Foto: ???

Posttraumatische Belastungsstörung – hautnah

Eigentlich waren wir nicht auf diese ein-
drückliche Psychologie-Doppelstunde 
vorbereitet. Für unseren Psychologiekurs 
am Technischen Gymnasium (TG) Tauber-
bi-schofsheim hatte unser Lehrer Klaus 
Schenck einen Vortrag von Frank Schwartz 
über „Posttraumatische Belastungsstö-
rung“ („PTBS“) organisiert, mehr wussten 
wir nicht. Der Vortrag passte zur Präsenta-
tion unseres Mitschülers Heiko zu „Trauma 
bei der Bundeswehr“. Wir vom TG sind das 
Filmteam der „FT-Abi-Plattform“ und kre-
ierten die Reihe „Themen vor der Kamera“. 
Nun filmten wir nicht mehr unsere Refe-
rate, sondern zum ersten Mal einen Gast, 
entsprechend engagiert liefen die Vorbe-
reitungen.

Nach Ton-Check und Begrüßung das 
Thema: „PTBS – der Leidensweg unseres 
Sohnes“. Wir waren überrascht. Mit Frank 
Schwartz sprach in erster Linie ein be-
troffener Vater zu uns, selbst ehemaliger 
Oberstleutnant und Fallmanager der Vete-
ranenhilfe, – er betreut auch durch PTBS 
betroffene Soldaten. Hier ging es nicht 
um den neuesten Forschungsstand von 
Gehirn, Amygdala, Trigger und Backflash, 
hier ging es um einen Menschen, um kon-

krete Erlebnisse, um datierbare Ereignisse, 
um Verschweigen und Offenbaren, Ver-
zweiflung und Trigger, die diesen jungen 
Soldaten in Afghanistan noch Jahre da-
nach – selbst in der heimatlich-familiären 
Umgebung – schlagartig wieder in die 
erlebten Schrecken katapultierten, ohne 
Vorwarnung, aber mit ungeheurer Wucht. 
Schwartz hat dies in eine Powerpoint-
Präsentation umgesetzt, was sein Sohn in 
dem Dokument „Für die Dunkelziffer unter 
uns“ auf 36 Seiten niederschrieb, präzise 
Daten und voller Emotionen. Und genau 
diese Mischung von Präzision und Emo-
tionen ließ uns das Berichtete fast schon 
„erleben“, auf jeden Fall uns tief einfühlen, 
mitfühlen mit diesem uns unbekannten 
Philipp.

14.11.2005: Selbstmordanschlag auf einen 
„Wolf“ der deutschen Feldjäger in Afgha-
nistan, ein Toter, zwei Schwerverletzte und 
weitere Verletzte. Philipp ahnte nicht, dass 
dies der Beginn seiner PTBS sein wird, alles 
wird verdrängt, zu Hause gibt es etwas zu 
erzählen, das Erlebnis wird weggesteckt. 
Nach Monaten kommen die ersten unkon-
trollierten Rückmeldungen, das Erlebte 
blitzt vor Philipp auf. Immer stärker durch-

schaut er die Trigger, die diese „Backflashs“ 
auslösen, er meidet sie, hat ständig Angst, 
sich doch ihnen aussetzen zu müssen – die 
Bundeswehr-Einsätze gehen weiter und 
eine „seelische Verwundung trägt keinen 
Verband“, der nach außen hin Rücksicht 
legitimiert. Jahre des Verschweigens, des 
Sich-Schämens vergehen, bis sich Philipp 
in Therapie begibt und sich zu seiner see-
lischen Verletzung bekennt. 
Frank Schwartz ließ uns in das seelische 
Leiden seines Sohnes blicken, distanziert 
referiert und doch so berührend. Wir er-
lebten, was PTBS ganz konkret für einen 
Menschen bedeutet, der am liebsten alles 
verschwiegen und von sich abgetrennt 
hätte. Wir hatten in Psychologie das Jahres-
Thema „Krisenbewältigung“, viel Theorie, 
viele Strategien, jetzt erlebten wir haut-
nah Krisenbewältigung und den langen, 
steini-gen, oft verzweifelten Weg bis zur 
Bewältigung, ein Weg, von dem man nicht 
weiß, wann er wirklich zu Ende ist und ob 
er überhaupt je zu Ende sein wird.

„FT-Abi-Plattform“
PTBS-Dokument:  
http://www.klausschenck.de/ks/down-
loads/g43-ptbs-schwartz---feb-2012.pdf
Videoaufzeichnung:   
https://www.youtube.com/watch?v=8GB_
NowRTdw
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 Dienstadt
Gesangverein Frohsinn
Der Gesangverein Frohsinn Dienstadt trifft 
sich am Donnerstag, den 18. Mai um 19.30 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus zum ge-
meinsamen Singen.
Alle, die Interesse und Freude am Singen 
haben, sind dazu herzlich eingeladen.

Vatertagsfest BC Dienstadt
Das traditionelle Vatertagsfest veranstaltet 
der Sportverein am Donnerstag, den 25. 
Mai beim Feuerwehrgerätehaus in Dien-
stadt. Beginn ist ab 10 Uhr mit einem Früh-
schoppen.
Zum Mittagstisch gibt es Grillspezialitäten 
aus Küche und Keller. Die große Kaffeebar 
lädt zu Kaffee und Kuchen ein. Am direkt 
angrenzenden Spielplatz können sich die 
Kinder aus Herzenslust austoben. Hierzu 
sind alle Gäste aus nah und fern sowie die 
Bevölkerung recht herzlich eingeladen.
 
Freiwillige Feuerwehr
Auch in diesem Jahr haben die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr den Maibaum 
in der Ortsmitte aufgestellt. Dafür möchte 
ich mich im Namen des Ortschaftsrates bei 
allen Helferinnen und Helfern herzlich be-
danken.

Ortsvorsteher Herbert Häfner

Distelhausen
Arbeitseinsatz der Freiwilligen Feuer-
wehr Distelhausen
Für die Auf- und Abbauarbeiten zum Feu-
erwehrfest 2017 sind folgende Arbeitster-
mine angesetzt:
Freitag, 19. Mai, ab 15 Uhr 
Zeltaufbau
Samstag, 20. Mai, ab 9 Uhr 
Festplatz einrichten
Dienstag, 23. Mai, ab 9 Uhr 
Zeltabbau und Aufräumungsarbeiten

Straßensperrung für das Feuerwehr-
fest in Distelhausen
Während der Festtage und für die Auf- und 
Abbauarbeiten muss die Wolfgangsstraße 
im Bereich des Feuerwehrgerätehauses 
gesperrt werden. Die Freiwillige Feuer-
wehr Distelhausen bittet um Verständnis. 

Feuerwehrfest der Freiwilligen Feuer-
wehr Distelhausen
Beim Feuerwehrfest von Samstag, 20. Mai 
bis Montag, 22. Mai wird wieder ein vielfäl-
tiges Festprogramm angeboten. Mit einem 

landschaftlich reizvollen Festplatz beim 
Feuerwehrgerätehaus in der Nähe der Tau-
ber, freut sich die Freiwillige Feuerwehr auf 
viele Besucher aus nah und fern.
Samstag, 20. Mai um 18 Uhr 
Bieranstich und ein gemütlicher Abend mit 
Grillspezialitäten.
Sonntag, 21. Mai um 9 Uhr 
Gottesdienst für die verstorbenen Mitglie-
der der FFW in der St. Markus Kirche, ab 
11 Uhr Unterhaltung mit der Musikkapelle 
Distelhausen, Mittagessen sowie ganztä-
gig Kaffee- und Kuchenbar.
Montag, 22. Mai ab 15 Uhr 
Festbetrieb sowie Kaffee und Kuchen, ab 
16.30 Uhr traditionelles Haxen-Essen bei 
der Feuerwehr.  

Bauernhofmuseum am Pfingstmontag 
geöffnet
Ein besonderes Erlebnis ist eine Besich-
tigung des privaten Bauernhofmuseums 
in der Bundesstraße 53 in Distelhausen. 
Berthold Hollerbach öffnet sein liebevoll 
gestaltetes Museum am Pfingstmontag, 5. 
Juni zwischen 13 Uhr und 18 Uhr und freut 
sich auf viele Besucher.
Die Teilnehmer an der Wallfahrerprozessi-
on mit Pferderitt haben so auch die Mög-
lichkeit, Geschichten aus dem früheren 
Leben auf dem Land zu erkunden. Über 
mehr als zwanzig Jahre hat Berthold Holl-
erbach eine umfangreiche Sammlung zu-
sammengetragen. Ausgestellt wird in den 
Ökonomiegebäuden und im Wohnhaus 
des Gehöfts.
In dem um 1825 erbauten und heute nicht 
mehr landwirtschaftlich genutzten Bau-
ernhof wurden von Berthold Hollerbach 
die Berufe und die Arbeit des Bauern, 
Schmieds, Wagners, Schreiners, Haus-
metzgers sowie des landwirtschaftlichen 
Haushalts und das Leben in der dörflichen 
Gemeinschaft dokumentiert. Über 5000 
Exponate wie z. B. Arbeitsgeräte, Alltags-
gegenstände, Traktoren, Maschinen und 
Dinge aus dem bäuerlichen Haushalt sind 
Zeitzeugen des Landlebens aus den letz-
ten 150 Jahren.

Ortschaftsrat tagt
Am Montag, 29. Mai findet um 20 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses in Distelhausen 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes Distelhausen statt.

Distelhäuser Pfingsttage 2017
Die Vorbereitungen zur Gestaltung der 
„Distelhäuser Pfingsttage" vom 3. bis 5. 
Juni haben bereits begonnen. Die Musik-
kapelle und der SV Distelhausen stehen 

als örtliche Vereine auch für die organisa-
torischen Aufgaben zur Verfügung. Bereits 
am Samstag, 27. Mai soll mit dem Aufbau 
am Festplatz beim Sportplatz begonnen 
werden.
Für diese stimmungsvollen Festtage wer-
den wieder viele fleißige Hände benötigt. 
Es wäre sehr schön, wenn viele Menschen 
aller Generationen aus Distelhausen und 
Umgebung in dieser Gemeinschaft mit-
helfen würden. Schön wäre es, wenn viele 
Mitmenschen den Vorständen der beiden 
Vereine ein „Ja“ zur Mithilfe geben würden 
oder die Vorstände sogar selbst anspre-
chen.
Die „Distelhäuser Pfingsttage", verbunden 
mit dem St. Wolfgangsfest, Pferdeprozessi-
on und Pferdesegnung am Pfingstmontag, 
sind in Distelhausen ein jährliches Ereignis, 
das weit über die Ortsgrenzen hinaus die 
Menschen einlädt. Wir wollen allen Besu-
chern wieder einen angenehmen Aufent-
halt bieten. Wir freuen uns auf zahlreiche 
Besucher, Gläubige und die Reiter mit ih-
ren Pferden mit Teilnahme an der Pferde-
prozession zur Wolfgangskapelle jenseits 
der Tauber.

Häuschen gesucht
Eine auswärtige Familie sucht in Distelhau-
sen ein älteres, auch renovierungsbedürf-
tiges Wohnhaus, eventuell mit Nebenge-
bäude, zur eigenen Nutzung. Für weitere 
Informationen steht der Ortsvorsteher ger-
ne zur Verfügung.

Musikkapelle Distelhausen

Die Musikkapelle Distelhausen startet ge-
treu dem Motto „Hier spielt die Musik“ das 
Jugendprojekt 2017, um wieder möglichst 
viele neue Jungmusiker gewinnen und 
begeistern zu können, mit dem Ziel, auch 
künftig eine vielfältige und spielfähige Ka-
pelle in unserem Dorf zu haben. 
Folgende Termine und Veranstaltungen 
haben die Mitglieder und Freunde der 
MKD in eigens dafür eingerichteten Pro-
jektgruppen vorbereitet:
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Freitag, 19. Mai 
erster Infoabend um 18 Uhr für interessier-
te Eltern & Kinder in der Turnhalle Distel-
hausen
Sonntag 25. Juni ab 14 Uhr 
musikalische Schlauchbootrallye für Kids 
mit anschließendem Grillen und Kaffee & 
Kuchen für Eltern.
KW 27
zweiter Infoabend für interessierte Eltern & 
Kinder zur weiteren Vertiefung mit Instru-
mentenberatung.

Dittigheim
Frauengemeinschaft
Die Maiandacht der Frauengemeinschaft 
findet am Mittwoch, 17. Mai, um 19 Uhr in 
Hof Steinbach statt. Um 18 Uhr ist gemein-
same Wanderung ab dem Hause Schmitt. 
Ab 18.30 Uhr steht ab dem Rathausplatz 
eine Fahrgelegenheit bereit. Nach der Mai-
andacht findet ein gemütliches Beisam-
mensein statt. Alle Frauen, auch der umlie-
genden Gemeinden, sind willkommen.

Almauftrieb
In Hof Steinbach, einem  kleinen Weiler 
inmitten der drei D-Gemeinden, zwischen 
Dittigheim – Dittwar – Distelhausen, fin-
det am Mittwoch, den 24. Mai das nächste 
Scheunenevent statt. Die Veranstaltung 
findet in einer alten Scheune und im Au-
ßenbereich statt. Ein  Veranstaltungsort 
der besonderen Art. Für Stimmung sorgt 
diesmal DJ Odenwald aus Rosenberg. Alle 
Partybegeisterten ab 18 Jahren und Jung-
gebliebene dürfen sich zu diesem Anlass in 
Dirndl und Lederhose werfen. Denkt dran, 
am nächsten Tag ist Feier-(Vater-)tag. Be-
ginn des Events ist um 19.30 Uhr.

Straßensperrung Bahnüberführung 
Aufgrund anstehender Bauarbeiten an 
den Bahngleisen ist die Tannenbergstraße 
im Bereich der Bahnüberführung für den 
gesamten Verkehr in der Zeit vom  15. Mai 
bis Anfang Dezember gesperrt. In der Zeit 
vom 2. bis 5. Juni kann es durch Nachtar-
beiten zwischen  22 und 4 Uhr zu Lärm-
belästigungen kommen. Um Verständnis 
wird gebeten.

FFW Dittigheim
Die nächste Übung der FFW Dittigheim fin-
det am Montag, den 12. Juni um 20 Uhr im 
Feuerwehrheim unter der Leitung von Jörg 
Hoch zum Thema Maschinist statt.

Heimatfest
Der Singkreis Dittigheim und die Frauenge-
meinschaft laden herzlich zum Heimatfest 
am Donnerstag, 25. Mai (Feiertag Christi 
Himmelfahrt) ein. Nach dem Gottesdienst, 
der um 9 Uhr beginnt und der anschließen-
den Flurprozession, unterhalten die Fidelen 
Dorfmusikanten in der Turnhalle die Besu-
cher mit böhmisch-mährischer Blasmusik. 
Am Nachmittag trägt der Singkreischor ei-
nige Frühlings- und Heimatlieder vor. Eine 
Fotoausstellung von Dittigheimer Kultur-
objekten durch den Heimatverein gehört 
ebenso zum Unterhaltungsangebot. Für 
das leibliche Wohl sorgen Singkreis und 
Frauengemeinschaft  mit leckerem Mittag-
essen, diversen Getränken und einer reich-
haltigen Kaffee- und Kuchenbar. Gäste aus 
nah und fern sind willkommen.

Öffnungszeiten der katholischen  
öffentlichen Bücherei Dittigheim
Die katholische öffentliche Bücherei ist am 
Dienstag., 23. Mai und 6. Juni von 16 Uhr 
bis 17.15 Uhr und am Donnerstag, 18. Mai 
und 1. Juni geöffnet. Die nächsten Vorle-
serunden finden wieder am Dienstag., 23. 
Mai und 27. Juni jeweils ab 16.30 Uhr statt. 

Dittwar 

Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar:  
Traditionelles Vatertagsfest 
Die Musik- und Feuerwehrkapelle Dittwar 
veranstaltet am Donnerstag, den 25. Mai 
ab 11 Uhr wieder ihr traditionelles Vater-
tagsfest in und um die Laurentiushalle in 
Dittwar mit musikalischer Unterhaltung 
vom Feinsten von 13 bis 17 Uhr. Festbe-
ginn ab 11 Uhr.
Es gibt reichhaltige Speisen und Getränke 
(unter anderem Schnitzel mit Beilage so-
lange der Vorrat reicht). Auch für Kaffee- 
und Kuchenliebhaber ist bestens gesorgt.
Zum Wohle der Eltern steht für die Kleinen 
eine Hüpfburg zur Verfügung.
Die Musikkapelle würde sich über zahl-
reiche Gäste aus nah und fern freuen und 
wünscht allen heute schon einen schönen 
Vatertag.
Der Eintritt ist frei.

Termine Frauenfußball
Sonntag, 21. Mai, 17 Uhr 
in Tauberbischofsheim
SG Dittwar/ Tauberbischofsheim – Heidel-
berger SC
Sonntag, 28. Mai,15 Uhr 
FC Wertheim – Eichel  SG Dittwar/ Tauber-
bischofsheim 

Hochhausen
Instrumental-Unterricht beim Musik-
verein
Wer für sein Kind ab dem kommenden 
Schuljahr (Beginn Mitte September 2017) 
Blockflöten-Unterricht oder Unterricht an 
einem anderen Instrument haben möchte, 
kann sich beim 1. Vorstand des Musikver-
eins Hochhausen, Wendelin Bundschuh, 
unter Tel. 09341/2067 melden.

Musikkapelle Hochhausen – Konzerte
Die Musikkapelle spielt am 22. Juli in Theil-
heim (bei Würzburg) beim Sommerkon-
zert der Gruppe „Harmonic Factory“. Die 
Hochhäuser Musiker werden einen Teil des 
Abends gestalten. Das eigene Serenaden-
konzert in Hochhausen, im Grünauer Hof, 
findet am Freitag, 28. Juli, um 20 Uhr statt. 
Freunde der konzertanten Blasmusik sind 
hierzu herzlich eingeladen.

Impfingen
TSG Impfingen
Sonntag 21. Mai, 13.15 Uhr
SV Distelhausen II - TSG II
Sonntag 21. Mai, 17 Uhr
SG Boxtal/Mondfeld - TSG

Hähnchentage im Sportheim
19. Mai und 2. Juni

Mitgliederversammlung der Frauenge-
meinschaft
Am Montag, 29. Mai findet um 20 Uhr im 
Pfarrheim die Mitgliederversammlung der 
Frauengemeinschaft Impfingen (kfd) mit 
Neuwahlen statt. Neben einem themati-
schen besinnlichen Einstieg, bei dem auch 
Schwester Teresa Zukic "zu Wort" kommen 
wird, gibt es an diesem Abend auch Infor-
mationen über die Arbeit des Bundesver-
bandes der kfd. Außerdem bleibt genü-
gend Zeit für Gespräche und Austausch. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Über eine 
zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen, zeigen Sie doch damit Ihre Verbun-
denheit und Wertschätzung gegenüber 
der Arbeit der kfd und des Vorstandsteams.

Foto: Heinz Lotter
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Abfuhrtermine für die gelben 
Säcke und das Altpapier

Die gelben Säcke und das Altpapier wer-
den im Juni in den unten genannten Stadt- 
und Gemeindeteilen im Main-Tauber-Kreis 
nach folgendem Terminplan abgeholt:

Mittwoch, 7. Juni: Tauberbischofsheim 
rechts der Tauber, Impfingen, Dittigheim

Donnerstag, 8. Juni: Tauberbischofsheim 
links der Tauber, Dienstadt, Dittwar, Hof 
Steinbach

Montag, 12. Juni: Distelhausen

Studiobühne Bad Mergent-
heim spielt im Winfriedheim

Wir, die Studiobühne Bad Mergentheim, 
bestehen seit über 50 Jahren. Derzeit ha-
ben wir ca. 15 aktive Schauspieler. Das Be-
sondere an unserer Bühne ist, dass wir den 
Gedanken der Inklusion leben. So spielen 

Kunstverein  
Mai 2017

Jour fixe - freies Malen für jede(n) 
Mittwoch, 7., 14., 21. und 28. Juni, 18 
bis 21 Uhr
Freitag, 2. und 16. Juni, 16 bis 19 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag 4 €/3 € (Mitglieder)
keine Anmeldung erforderlich

Krea-K-tiver Malnachmittag für Kinder 
und Jugendliche
Mittwoch, 21. Juni, 16 bis 17.30 Uhr
Ort: KunstWERK 5, Eichstraße 5, nahe beim 
Schloss
Kostenbeitrag: 2 Euro 
Teilnahme ohne Voranmeldung möglich
Forum für Kinder und Jugendliche ab 9 
Jahren mit Interesse am Malen, Zeichnen, 
Werken. Betreut von Sabine Brameier und 
Gunter Schmidt. Bringen und Abholen ist 
durch Erziehungsberechtigte zu regeln.

Vernissage
Greser & Lenz: Witze für Deutschland 
(Karikaturen)
Sonntag, 25. Juni, 17 Uhr
Ort: Engelsaal, Blumenstraße 5/neben der 
Mediothek
Eintritt frei

Kirchliche Nachrichten
Katholische Gottesdienste

Sonntag, 21. Mai, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier Familiengottesdienst, St. Boni-
fatius

Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr, Eucharis-
tiefeier, Kirchweihe St. Martin

Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr, Pontifikalamt 
zum Weihejubiläum von Pfarrer Robert 
Geiger, St. Martin

Sonntag, 4. Juni, 9 Uhr, Eucharistiefeier, 
St. Bonifatius

Evangelische Gottesdienste
Samstag, 20. Mai, 18 Uhr, Abendgottes-
dienst in der Christuskirche

Sonntag, 28. Mai, 10.30 Uhr, Gottesdienst 
im Gemeindezentrum

Filmtheater 
Badischer Hof
Hauptstraße 70, 97941 Tauberbischofs-
heim
Tel. 09341/988-0 

Sieben Minuten nach Mitter-
nacht
18. bis 24. Mai, täglich 19.30 Uhr, Mon-
tag spielfrei
FSK ab 12 freigegeben

Der kleine Conor (Lewis MacDougall) lebt 
bei seiner kranken Mutter Elizabeth (Felici-
ty Jones) und fühlt sich in der Schule alles 
andere als wohl – einige Kinder hänseln 

Conor, andere behandeln ihn wegen der 
Krankheit seiner Mama wie ein rohes Ei. 
Und auch zu Hause scheint sich alles nur 
noch weiter zu verschlimmern, vor allem 
wenn Conor bei seiner strengen Großmut-
ter (Sigourney Weaver) sein muss. Als wäre 
dies alles nicht schon aufwühlend genug, 
hat Conor obendrein immer wieder Alp-
träume, in denen er an den drohenden 
Tod seiner Mutter erinnert und die alte 
Eibe vor dem Fenster lebendig wird, sich 
plötzlich in ein knorriges Monster (Stimme 
im Original: Liam Neeson) verwandelt. Das 
unheimliche Wesen zerstört die Umge-
bung – und erzählt Conor, worin der Un-
terschied besteht zwischen Realität und 
Märchen… 

Ein Dorf sieht Schwarz
25. bis 31. Mai, täglich 19.30 Uhr, Mon-
tag spielfrei
FSK ab 0 freigegeben

Im Jahr 1975 zieht der kongolesische Arzt 
Seyolo Zantoko (Marc Zinga) mit seiner Fa-
milie fort aus der Heimat – denn Seyolo hat 
sich entschlossen, ein Stellenangebot in 
dem kleinen Dorf Marly-Gomont im Nor-
den Frankreichs anzunehmen und einen 
Neuanfang in einem fremden Land zu wa-
gen. Dort hofft die Familie aus dem Kongo 
ein europäisches Großstadtleben wie aus 
dem Bilderbuch vorzufinden, doch die Re-
alität ist weit weniger glamourös: Die Ein-
wohner des Dorfes haben noch nie zuvor 
einen Menschen aus Afrika gesehen und 
sind anfangs wenig begeistert von ihrem 
neuen Arzt, Ganz im Gegenteil tun sie so-
gar ihr Bestes, um den Neuankömmlingen 
das Leben schwer zu machen. Doch so 
leicht lassen sich Seyolo, seine Frau Anne 
(Aïssa Maïga), ihr Sohn Kamini (Bayron 
Lebli) sowie Tochter Sivi (Médina Diarra) 
nicht unterkriegen … 

Die Hütte – 
Ein Wochenende mit Gott
1. bis 7. Juni,  täglich 19.30 Uhr, Mon-
tag spielfrei
FSK ab 12 freigegeben

Mackenzie „Mack“ Allen Philips (Sam 
Worthington) ist Familienvater. Während 
eines Ausflugs wird seine jüngste Toch-
ter Missy (Amélie Eve) entführt, Indizien 
in einer verlassenen Berghütte nicht weit 
von dem Campingplatz, auf dem die Fa-
milie wohnte, deuten auf die Ermordung 

des Mädchens hin. Vier Jahre nach Missys 
Verschwinden bekommt Mack, der seit ih-
rem Tod in Trauer und Schuldgefühlen ver-
sunken ist, einen Brief, der nur mit „Papa“ 
unterzeichnet ist. Der Absender möchte 
sich mit Mack in der Hütte treffen – aber 
wer ist diese fremde Person? Mack hat un-
terschiedliche Theorien: Kommt das Sch-
reiben von seinem Vater? Stammt es von 
dem Mörder? Oder hat es gar Gott ver-
fasst, den Macks Frau Nan (Radha Mitchell) 
„Papa“ nennt? In der Hütte angekommen, 
trifft Mack tatsächlich auf eine Frau, die 
behauptet, Gott zu sein...
Verfilmung des Romans „The Shack“ 
von William Paul Young.
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Skulpturen.SCHAU! 
feiert 10-jähriges Jubiläum

Zum 10-jährigen Jubiläum der Skulptu-
ren.SCHAU!  hat die Stadt eine besondere 
Bildhauerin gewinnen können. Malgorzata 
Chodakowska (1965 geboren in Lodz)  stellt 
einige ihrer formvollendeten Plastiken aus.
Sie studierte Bildhauerei an der Akademie 
der Bildenden Künste in Warschau und 
Wien. Seit 1991 lebt und arbeitet sie in ih-
rem  Atelier in Dresden. 
Die Bildhauerin setzt sich mit voller Kraft mit 
dem Menschenbild sowie der großen Form 
auseinander. Dabei geht ihr sicheres Form- 
und Proportionsempfinden mit einer um-
fassenden Fähigkeit zur Sinnlichkeit einher, 
die den Mut und die Kraft zur Erotik besitzt.
Die Betrachter erleben einen sinnlichen 
Hochgenuss. Die Plastiken bestechen durch 
die Geschlossenheit der Formen sowie 
durch eine ästhetische Energie, die sich in 
der Klarheit der kompositorischen  Ordnun-
gen konzentriert. 
Malgorzata Chodakowska hatte bereits vie-
le Ausstellungen unter anderen in Deutsch-
land, Japan, Österreich, Polen und Däne-
mark.
Die Vernissage findet am Sonntag, 21. Mai, 
um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Die Künstlerin ist anwesend und führt 
durch die Ausstellung.
Interessierte sind dazu herzlich eingeladen.
Info: Sonntag, 21. Mai, Sitzungssaal
Ausstellungsdauer bis 24. September.

Nur noch wenige Plätze frei 
 
Der Kunstverein Tauberbischofsheim fährt 
am Samstag, 20. Mai zur Ausstellung (mit 
60-minütiger Führung) des belgischen 
Surrealisten René Magritte in der SCHIRN 
KUNSTHALLE (Mitten in der Stadt am Rö-
mer) nach Frankfurt. Abfahrt ist um 8 Uhr an 
der Festhalle, Vitry-Allee, in Tauberbischofs-
heim. Die Rückfahrt von Frankfurt wird um 

16 Uhr sein.
René Magritte, der Magier der verrätsel-
ten Bilder, ist eine der Schlüsselfiguren der 
Kunst des 20. Jahrhunderts. Die SCHIRN 
widmet dem großen belgischen Surrea-

listen eine Einzelausstellung, die sein Ver-
hältnis zur Philosophie seiner Zeit abbildet. 
Magritte sah sich nicht als Künstler, sondern 
vielmehr als denkenden Menschen, der sei-
ne Gedanken durch die Malerei vermittelt. 
Ein Leben lang beschäftigte es ihn, der Ma-
lerei eine der Sprache gleichrangige Bedeu-
tung zu verleihen. Seine Neugier und die 
Nähe zu großen zeitgenössischen Philoso-
phen führten ihn zu einem bemerkenswer-
ten Schaffen, das anhand von mehr als 70 
Arbeiten in einem neuen Licht gezeigt wird.
Zu sehen sind Meisterwerke aus bedeuten-
den Museen und Sammlungen, u. a. dem 
Musée Magritte in Brüssel, dem Centre 
Pompidou, dem Kunstmuseum Bern, dem 
Museum of Modern Art in New York.
Die Ausstellung steht unter der gemeinsa-
men hohen Schirmherrschaft von Exbun-
despräsident Joachim Gauck und von Sei-
ner Majestät dem König der Belgier.
Anmeldungen sind telefonisch (09341 – 
4616) oder per Email (kvtbb(at)gmx.de) 
möglich. 

einige Mitglieder mit Handicap mit gro-
ßen Engagement und Freude mit. Zur Auf-
führung kommt im Jahre 2017 das Stück: 
"Wohngemeinschaft in Not" 
Hierbei handelt es sich um eine lustige 
und spannende Kriminalkomödie von Ge-
org Maske. 
In der Wohngemeinschaft geht es rund. 
Die Bewohner sind allesamt sehr unter-
schiedliche und eigenartige Charakteren. 
Die Wohngemeinschaft gerät in Zug-
zwang, denn es gibt Frau Liebknecht, eine 
alte, skurile Vermieterin. Die jungen Leute 
geraten unter Druck. Jetzt ist guter Rat 
teuer – was tun? Carlos, ein schwäbischer 
Spanier könnte die Rettung bedeuten. 
Der geheimnisvolle schöne Spanier bringt 
sich in die Wohngemeinschaft voll ein. Es 
gibt gute Ideen aber nur einen Weg. Der 
Zuschauer darf also gespannt sein wie die 
prikere Situation gelöst wird. 
Das inklusive Theaterstück verspricht ein 
sehr unterhaltsames, lustiges und ebenso 
lebensnahes Stück zu werden in dem der 
Zuschauer viel schmunzeln kann.  Die Ko-
mödie ist frei erfunden und die Anlehnung 
an die Realität ist rein zufällig gewollt. 
Regie & Inzenierung: Georg Maske
Gesamtspielleitung: Monika Schumann
Das Stück dauert ca. 1 Std. 30 Min.
Eintritt: 9.- € Abendkasse / 8.- € Vorverkauf 
Einlass: ab 19 Uhr.
Samstag. 27. Mai im Winfriedheim Tauber-
bischofsheim, Beginn: 19.30 Uhr

Städtische  
Mediothek

Kontakt: 
Städtische Mediothek  Tauberbischofsh. 
Blumenstraße 5 (hinter dem Rathaus),  
97941 Tauberbischofsheim  
Telefon: 09341/803-83,  
Email: mediothek@tauberbischofsheim.de

Öffnungszeiten: 
Montag: 13 bis 18 Uhr
Dienstag: Veranstaltungstag
Mittwoch: 13 bis 18 Uhr
Freitag: 13 bis 18 Uhr
Samstag: 10.30 bis 12.30 Uhr

Der Bücherwurm
Jeden Montag von 16 - 16.30 Uhr in 
der Mediothek

Die wilden Zwerge
Sie sind laut, sie machen Quatsch, sie 
lieben und zanken sich: Anton, Selin und 
die anderen von der Zwergengruppe im 
Kindergarten. 
Montag, 22. Mai

Anpfiff um halb vier! – 
Die Geschichte eines Weltmeisterlichen 
Fussballspiels, an dem keiner teilnehmen 
wollte...
Montag, 29. Mai

Minus reist um die Welt – 
„Jetzt geh ich in die große Welt und sehe 
sie mir an“, beschließt Minus eines Tages. 
Ein Abenteuer beginnt!
Montag, 12. Juni

Billy und der Büffel – 
„Ich brauch dich mal, um mein Lasso 
auszuprobieren“, sagt Billy zu Hans-
Peter. „Ich will nämlich versuchen, einen 
Büffel zu fangen.“ Hans-Peter guckt ihn 
verdutzt an. „ist so ein Büffel nicht ein 
bisschen zu groß?“
Montag, 19. Juni

Mama Muh geht schwimmen – 
Kühe können keine Schwimmabzeichen 
machen. Das behauptet die Krähe steif 
und fest. Doch vom Rand springen das ist 
ein Klacks für Mama Muh. 
Montag, 26. Juni

Die beste Bande der Welt – 
Keine Bande will Oskar haben. Da hat er 
eine Idee  er gründet die kleinste Bande 
der Welt. Komplett mit Geheimplatz, 
Geheimbaumhaus und Geheimparole!
Montag, 3. Juli
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Volkshochschule 
Mittleres Taubertal

Kontakt: 
Interessenten werden gebeten, sich rasch 
an die Geschäftsstelle der vhs zu wenden: 
Volkshochschule Mittleres Taubertal e.V., 
Struwepfad 2, 97941 Tauberbischofsheim
Telefon: 09341/1691, Telefax: 09341/4160, 
Email: vhs-mittleres-taubertal@t-online.de
www.volkshochschule-aktuell.de

171-572TBB      Einkommensteuer-
Erklärung 2016 leicht gemacht
Sie möchten Ihren Steuerbescheid endlich 
verstehen und/oder Ihre Einkommensteu-
ererklärung selbst fertigen?
In diesem Kurs wird Ihnen - sowohl theore-
tisch als auch praxisnah - anhand der For-
mulare vermittelt, was bei der Fertigung 
einer Einkommensteuerklärung wichtig 
und notwendig ist.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforder-
lich. Der Kurs ist sowohl für absolute An-
fänger als auch für "steuerlich Fortgeschrit-
tene" geeignet.
Inwieweit die Kursgebühren steuerlich ab-
setzbar sind, wird im Kurs besprochen.
Dozent:          Riechert, Volker
Gesamtgebühr: 98,00 EUR
Beginn: Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr, 2 Ter-
mine, vhs-Gebäude

171-422-3T        Deutsch C 1 -  für Beruf 
und Alltag - Modul 3
Mit Deutschkenntnissen auf dem Niveau 
C1 weisen Sie nach, dass Sie ein variiertes 
Spektrum anspruchsvoller und längerer 
Texte verstehen sowie implizite Bedeutun-
gen erfassen können. 
Sie können die Sprache im gesellschaftli-
chen und beruflichen Leben oder in Aus-
bildung und Studium situationsgerecht 
und flexibel anwenden. Auch können Sie 
sich strukturiert zu komplexen Sachverhal-
ten äußern.
Voraussetzung: Deutsch-Kenntnisse auf 
fortgeschrittenem Niveau der Stufe B2.
Die Teilnahme an einer Prüfung C1 ist nicht 
verpflichtend. 
Bei ausreichender Interessentenzahl kann 
eine Prüfung vor Ort gegen Gebühr ge-
bucht werden.
Gesamtgebühr: 120,00 EUR
Beginn: Dienstag, 23. Mai, 18.30, 6 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-505TBB      Win10 für Umsteiger 
und Einsteiger (Laptop-Kurs)
Hier bekommen Sie Antworten auf alle 
wichtigen Fragen rund um Windows 10. Es 
werden u.a. folgende Themen behandelt: 
Besonderheiten & Vorteile, Anmeldekonto 
einrichten, Einstellungen zur Individuali-
sierung und zum System, Sicherheit, nütz-
liche Apps, Verwalten von Fotos, Musik und 
Videos.
Bitte Laptop mitbringen.
Dozent: Erbacher, Jochen
Gesamtgebühr: 75,00 EUR
Beginn: Dienstag, 23. Mai, 18.30, 2 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-542TBB      Word 2016 Grundkurs 
(Microsoft)
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Die Kursthemen: 
Arbeitsbildschirm Word 2016, Befehls-
eingaben, Ansichten, Word-Dokumente 
erstellen & verwalten, Texteingabe/-kor-
rektur, Texte formatieren, drucken, Tabu-
latoren & kleine Tabellen, Einfügen von 
Textelementen, Grafiken & Tabellen, For-
matvorlagen.
Dozent: Kieninger, Andreas
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 24. Mai, 19 Uhr, 5 Ter-
mine, vhs-Gebäude

171-546TBB      Word Aufbaukurs (Mi-
crosoft) Word 2007/2010
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Kursinhalte: Dokumente mit Design, For-
matvorlagen, Dokumentvorlagen, Suchen 
& Ersetzen, Techniken für große Doku-
mente, Verzeichnisse, Dateien in einem 
Zentraldokument, OLE-Objekt, Dokumen-
te mit Grafiken und Text, Organigramme 
und SmartArt-Grafiken, Arbeit mit Feldern, 
Texterfassung, Word anpassen & automati-
sieren (z. B. Serienbriefe).
Dozent: Kieninger, Andreas
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Freitag, 26. Mai, 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

171-408-9T        Integrationskurs 17763-
BW-19-2016 Alpha Modul 9 - nachmit-
tags
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwan-
derungsgesetz“ zertifiziert. 

Diese Kurse sind für ausländische 
Mitbürger(innen), die die Sprache Deutsch 
(Lesen, Hören, Schreiben und Verstehen) 
erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
•	 für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
•	 für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
•	 für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Gesamtgebühr: 495,00 EUR
Beginn: Montag, 29. Mai, 13.30 Uhr, 21 
Termine, Matt.-Grünewald-Gymn.

171-404-2T        Integrationskurs Alpha 
Modul 2 - nachmittags 
Ihre Volkshochschule ist vom Bundesamt 
als „zugelassener Träger zur Durchführung 
von Integrationskursen nach dem Zuwan-
derungsgesetz“ zertifiziert. 
Diese Kurse sind für ausländische 
Mitbürger(innen), die die Sprache Deutsch 
(Lesen, Hören, Schreiben und Verstehen) 
erlernen oder verbessern wollen. 
Gebühr pro Modul (= 100 Unterrichtsstunden): 
•	 für Teilnehmer mit Befreiung kostenfrei
•	 für Zuzahler € 1,95 pro UST. (= € 195,–)
•	 für Selbstzahler € 495,– (in Raten zahlbar) 
Kursbeginn regelmäßig (auf Anfrage)
Gesamtgebühr: 495,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 31. Mai, 14.15 Uhr, 25 
Termine, vhs-Gebäude

171-417-2T        Deutsch für Pflegekräfte 
(A2 / B1)
Dieser Kurs ist speziell für Beschäftigte in 
Pflegeberufen, die ihre Deutschkenntnis-
se für ihre Tätigkeit weiterverbessern und 
ausbauen möchten. Die Themen orientie-
ren sich an den Anforderungen im Kran-
kenhaus und im stationären wie auch am-
bulanten Pflegebereich.
Zielgruppe: Mitarbeiter/innen in Kliniken, 
Krankenhäusern, Altenheimen, Pflegeein-
richtungen / ambulanten Pflegediensten.
Im Anschluss an die Kurse besteht die Mög-
lichkeit, an einer der neuen telc-Sprach-
prüfungen für den medizinischen Bereich 
und den Pflegebereich teilzunehmen.
Im Falle von Schichtdiensten kann der Kurs 
auch wechselweise vormittags und abends 
angeboten werden.
Deutsch für Pflegeberufe, Arbeitsbuch für 
Migrant/innen (Urban & Fischer Verlag)
Gesamtgebühr: 110,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 31. Mai, 19.30 Uhr, 7 
Termine, Matthias-Grünewald-Gymnasi-
um; K 105
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171-012TBB      Bauherrenseminar für 
Neubau, Kauf und Sanierung
Themen: Staatlich geförderte Maßnahmen 
für Bau, Kauf und Sanierung, Arten von För-
derinstituten, wie finanziere ich richtig (Fi-
nanzierungsarten und Möglichkeiten von 
Zinssicherungen).
Dozent:          Gärtner, Alexander
Bitte Taschenrechner mitbringen.
Gesamtgebühr: 5,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 1. Juni, 19 Uhr, vhs-
Gebäude; Raum 4

171-507TBB      Windows säubern und 
Daten sichern (Laptop-Kurs)
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Win-
dows (XP, Vista, 7, 8)
Mit der Zeit sammeln sich viele überflüs-
sige Dateien auf dem Computer, der Fest-
plattenspeicher schrumpft und Windows 
startet langsamer. Das muss nicht sein. 
In diesem Kurs lernen Sie zunächst, wo Sie 
die nicht benötigten Dateien finden und 
wie Sie diese bequem in einem Vorgang 
löschen, wie Sie den Systemstart Ihres Win-
dows wieder beschleunigen und damit 
gleichzeitig die Systemstabilität erhöhen. 
Sie erhalten zudem eine CD mit nützlichen 
Säuberungsprogrammen (Freeware).
Des Weiteren wird das wichtige Thema 
"Datensicherung" behandelt.
Bitte eigenen Laptop mitbringen.
Gesamtgebühr: 55,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 1. Juni, 18.30 Uhr, 2 
Termine, vhs-Gebäude

171-547TBB      Word 2016 Aufbaukurs 
(Microsoft) Word 2016
Voraussetzung: Umgang mit Tastatur-/
Maus sowie Grundbedienung eines PCs
Kursinhalte: Dokumente mit Design, For-
matvorlagen, Dokumentvorlagen, Suchen 
& Ersetzen, Techniken für große Doku-
mente, Verzeichnisse, Dateien in einem 
Zentraldokument, OLE-Objekt, Dokumen-
te mit Grafiken und Text, Organigramme 
und SmartArt-Grafiken, Arbeit mit Feldern, 
Texterfassung, Word anpassen & automati-
sieren (z. B. Serienbriefe).
Dozent: Kieninger, Andreas
Gesamtgebühr: 126,00 EUR
Beginn: Donnerstag, 1. Juni, 19 Uhr, 5 Ter-
mine, vhs-Gebäude

171-556TBB      Excel 2016 Aufbaukurs 
(Microsoft)
Voraussetzung: Grundkenntnisse in Excel 
2016
Die Kursthemen: Funktionen für Fortge-

schrittene, Matrixformeln, Logik-/Statis-
tikfunktionen, Datenbankfunktionen, Da-
tenanalyse, Pivot-Tabellen, Diagramme, 
Datenaustausch, Makros u. a..
Gesamtgebühr: 157,00 EUR
Beginn: Mittwoch, 7. Juni 19 Uhr, 5 Termi-
ne, vhs-Gebäude

Veranstaltungskalender 
Mai 2017

Donnerstag, 18. Mai 
„Ein Kleinod unserer Heimat – die 
Liebfrauenbrunn-Kapelle“
mit Günter Holzhauer – Mai-Ausflug mit 
Bus
Freundeskreis Erzähl-Café e. V. – Anmel-
dung unter: Tel. 7255
Treffpunkt: 15 Uhr, Wörtplatz TBB

Freitag, 19. Mai bis 
Sonntag, 21. Mai 

Trucker-Treffen
Truckerfreunde Taubertal e. V.
Freitag ab 16 Uhr bis Sonntag 19 Uhr, 
Laurentiusberg

Samstag, 20. Mai 
Liederabend
Gesangverein Eintracht Impfingen
20 bis 23 Uhr, Impfingen

Frühjahrsfahrt
Tauberfränkische Heimatfreunde
Treffpunkt Stadthalle

Samstag, 20. Mai bis 
Dienstag, 23. Mai 

Feuerwehrfest
Freiwillige Feuerwehr Distelhausen
Feuerwehrgerätehaus

Montag, 22. Mai 
Du (Normen)
Die Badische Landesbühne
19.30 Uhr, Stadthalle

Mittwoch, 24. Mai 
Almauftrieb
Familie Eckert
18 Uhr, Hof Steinbach

Donnerstag, 25. Mai 
Vatertagsfest
TSV Dittwar
Laurentiushalle Dittwar

Heimatfest
Singkreis Dittigheim
10 bis 17 Uhr, Turnhalle Dittigheim

Vatertagsfest
Sportverein BC Dienstadt
10 bis 24 Uhr, Feuerwehrgerätehaus, Dien-
stadt

Freitag, 26. Mai 
Fiesta della Piazza
Schlossplatz

Sonntag, 28. Mai 2017
Wanderung TBB-Distelhausen-Bier-
weg (14 km)
Spessartverein Wanderfreunde e. V. TBB
Uhrzeit und Treffpunkt entnehmen Sie bit-
te der Tagespresse

Dienstag, 30. Mai 
Spielenachmittag im Erzähl-Café
„Heute wird gespielt und wir zeigen wie es 
geht! Sie wünschen – wir spielen miteinan-
der!“
15 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2

Dauertermine

Montag
Martinchentreff - für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren
Unter Begleitung einer Erzieherin finden 
kreative, motorische und musikalische An-
gebote st att mit dem Ziel, Eltern in ihrer 
Erziehungskompetenz zu stärken. Ein pä-
dagogisches Angebot für Eltern mit Klein-
kindern von 1 bis 3 Jahren, die noch keine 
Kita besuchen.
Verantwortliche Erzieherin: Susanne We-
niger (außer in den Schulferien)
9.30 bis 11.30 Uhr, Netzwerk Familie
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Kinderstunde  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Kinder bis 8 Jahre. Mit Pastoraldiakonin 
U. Blutbacher und Team.
15.15 bis 16.15 Uhr, Ev. Gemeindezent-
rum, Würzburgerstr. 20, TBB , (findet nicht 
in den Ferien statt)

Jungschar (Liebenzeller Gemeinschaft)
für Kinder von 8 bis 12 Jahren. Mit  Pasto-
raldiakonin U. Blutbacher und Team.
16.15 Uhr bis 17.30 Uhr, Ev. Gemeindezen-
trum, Würzburgerstr. 20, TBB (findet nicht 
in den Ferien statt)

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info Rat-
haus

Herzsportgruppe
Behindertensportverein Tauberbischofs-
heim e. V.
18.30 Uhr, Sporthalle ehemalige Kur-
mainzkaserne

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout 06283/507 86
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus TBB

Chorprobe der Kantorei 
Findet in den Ferien nicht statt.
20 bis 21.30 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Volleyball – Surf- und Skiclub Tauber-
bischofsheim e. V.
Aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
20 Uhr, Sporthalle oberhalb der AOK

Dienstag
Café online
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung 
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Tierschutz-Laden /- Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5 

Chorprobe des Posaunenchores
19 bis 21 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Kirchweg 3, Tauberbischofsheim

Hospiz-Stammtisch für alle Interessier-
ten (letzter Di. im Monat)
19.30 Uhr, „Zum Alten Türmle“ TBB

Chorprobe Frauenchor Offener Sing-
treff
20 bis 21.30 Uhr, Johannes Sichart Haus, 
Kapellenstr. 21

Mittwoch
Offener Stammtisch (jeder 2. Mi.)
15.30 Uhr, Adam-Rauscher-Haus

Geführte Nachmittagswanderung mit 
dem Spessartverein
Die Teilnahme ist kostenlos, evtl. fallen Ge-
bühren für Fahrkarten an.
Ab Dienstag: Informationen in der Tourist-
Information

Walking & Nordic-Walking - Turnabtei-
lung, TSV 1863 Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann. Nordic Wal-
king-Stöcke sind mitzubringen
9 bis 10 Uhr, Parkplatz am Hamberg in 
den Sommermonaten, ansonsten Freibad 
Tauberbischofsheim

Zwergentreff (Netzwerk Familie + Kin-
dertagesstätte St. Lioba)
Riesige Möglichkeiten für kleine Entde-
cker. Eine integrative Gruppe für Eltern 
und ihre Kinder mit und ohne Behinde-
rung ab 3 Monaten bis zum Kindergarten-
eintritt unter Begleitung einer pädago-
gischen Fachkraft Edeltraud Kossowski, 
Erzieherin. Auskunft unter Tel. 09341/3298 
(findet nicht in den Ferien statt).
9.30 bis 11.30 Uhr, Kindertagesstätte St. 
Lioba

Offener Bibelgesprächskreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
richtet sich an alle, die Interesse an der 
Bibel haben und diese besser verstehen 
möchten.
Kontakt: Pastoraldiakonin U. Blutbacher 
(Tel: 09341/848848 & ursula.blutbacher@
lgv.org).
10 bis 11.30 Uhr und 19.30 bis 21.15 Uhr, 
Blumenstraße 3, TBB (gegenüber der Me-
diothek)

Café Vergissmeinnicht
Treffen von älteren Menschen und De-
menzkranken - Entlastung für pflegende 
Angehörige. Tel. 09341/8473-0 - Evangeli-
sche Heimstiftung 
14.30 bis 17.30 Uhr, Johannes-Sichart-
Haus, Kapellenstraße 21

Katholische Öffentliche Bücherei St. 
Bonifatius
Bücher für Kinder und Erwachsene kön-
nen kostenlos ausgeliehen werden. Neue 
Leser sind herzlich willkommen.
16 bis 18 Uhr, Kapellenstr. 1 (unterhalb der 
Kirche)

Trauercafé Sonnenlicht  
(an jedem 1. Mittwoch im Monat)
Menschen mit dem Thema Trauer sind 

herzlich willkommen. Ungezwungene Ge-
spräche bei Kaffee, Tee und Gebäck. An-
meldung nicht erforderlich.
16 bis 18 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Ka-
pellenstraße 21

JOUR FIXE - Kunstverein TBB 
Malerwerkstatt für jedermann und Speck-
steinstudio; Unkostenbeitrag 4 Euro
18 bis 21 Uhr, KunstWERK 5, Eichstraße 5

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
18 bis 19.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus

Hundeschule
Gruppentraining mit Spiel und Spaß; In-
fos: www.hsv-tauberbischofsheim.de
19 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Bridge - Bridge-Club, TBB
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen. 
Anmeldung am Spieltag bis 14 Uhr bei 
Karl Kohout, Tel. 06283/50786
19 Uhr, Johannes-Sichart-Haus

Chorprobe des Gospelchores „Sunray“
Evangelische Kirchengemeinde. Findet in 
den Ferien nicht statt.
19.30 bis 21 Uhr, Kirchsaal der Christuskir-
che, Tauberbischofsheim

Chorprobe Männergesangsverein 
Liederkranz
19.30 bis 21 Uhr, Manggasse 2

Hauskreis für Junge Erwachsene  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Gemeinsam Glauben leben, Gemein-
schaft, Aktionen.
Nähere Informationen bei: Silke Frey - Ju-
gendreferentin (Tel.: 09341/8019333)
von 20 bis ca. 21.30 Uhr (findet nicht in 
den Ferien statt)

Donnerstag
Café onLINE
Kostenloses Internetcafé – Diakonische 
Jugend- und Sozialarbeit, nach telefoni-
scher Vereinbarung
9 bis 12 Uhr, Diakonisches Werk, Kirchweg 3

Nordic-Walking – SV Hochhausen
Offen für jeden Mann und jede Frau
9.30 bis 10.30 Uhr, Hochhausen, Grillhüt-
te an Großholz

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
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Umgebung
10 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr, Markt-
platz 5

VdK-Stammtisch (an jedem 2. Donners-
tag im Monat)
15 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapellen-
straße 21

Probe Kinder- und Jugendchor Mini-
Maxis
Gruppe 1 (Vorschulkinder 1. und 2. Klasse): 
15 bis 16 Uhr
Gruppe 2 (Kinder 3. und 4. Klasse):  
16 bis 17 Uhr
Gruppe 3 (Jugendliche 5. Klasse):  
17 bis 18 Uhr
Winfriedsheim, Schafweg 1

Bücherei im Ev. Gemeindezentrum
Findet in den Ferien nicht statt.
16 bis 18 Uhr, Evangelische Kirchenge-
meinde, Würzburger Straße 20, Tauberbi-
schofsheim

Nordic Walking Surf- und Skiclub TBB
aktuelle Infos unter www.ssc-tbb.de
17.45 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Hamberg 
und in den Wintermonaten Parkplatz MGG

Jugendkreis  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
für Jugendliche von 15 bis 20 Jahren  
Gott & Du, Gemeinschaft, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
18 bis 19.30 Uhr (findet nicht in den Ferien 
statt) in der Blumenstraße 3 (gegenüber 
der Mediothek)

Spielabend Schachclub TBB
Gäste sind herzlich willkommen. An-
sprechpartner: Matias Kienzler (Tel.: 
093741/845358)
(Kinder/Jugend ab 18.30 Uhr)
19.30 Uhr, Johannes-Sichart-Haus, Kapel-
lenstr. 21

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Martin
Kath. Kirchengemeinde
19.30 bis 21 Uhr, Winfriedheim, Schafweg 1

Chorprobe Kath. Kirchenchor  
St. Bonifatius
20 bis 21.30 Uhr, Bonifatiussaal, Kapellen-
str. 2

Freitag
Flötenensemble “i flauti dolci”
8.30 bis 9.30 Uhr, Bezirkskantorat, Stamm-
bergweg 1

Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
11 bis 15 Uhr, Marktplatz 5

Teenkreis (Liebenzeller Gemeinschaft)
für Teens von 13 bis 15 Jahren 
Gott & Du, Spiel & Spaß, Aktionen
Kontakt: Silke Frey - Jugendreferentin (Tel.: 
09341/ 8019333)
von 15 bis 16 Uhr (findet nicht in den Fe-
rien statt) in der Blumenstraße 3 (gegen-
über der Mediothek)

Walkingtreff – TSV 1863 Tauberbi-
schofsheim 
Freizeitsport für jedermann
18 Uhr, Parkplatz am Hamberg in den 
Sommermonaten ansonsten Freibad Tau-
berbischofsheim

Probe „Lebensfarben“
Musikgruppe
18.30 Uhr, Bonifatiuszimmer (1. OG), Win-
friedsheim, Schafweg 1 

Bischemer Altstadtrundgang mit 
Turmbesteigung 
Kostümführung „Turmwächter“
Kostenbeitrag: Erwachsene 4 €, Kinder bis 
16 Jahre 2 €
Bei jedem Wetter; Mindestteilnehmerzahl: 
5 Erwachsene
20 bis 21.30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info 
Rathaus

Abendlied vom Türmersturm
Gespielt von Bläsern der Stadt- und Feu-
erwehrkapelle Tauberbischofsheim. Un-
terstützt von EnBW und den Fränkischen 
Nachrichten.
21 Uhr, Türmersturm, Schlossplatz

Samstag
Tierschutz-Laden/-Flohmarkt
Tierschutzverein Tauberbischofsheim und 
Umgebung
10 bis 13 Uhr, Marktplatz 5

Nordic-Walking – SV Hochhausen
offen für jeden Mann und jede Frau
14 bis 15 Uhr, Hochhausen, Parkplatz am 
Friedhof

Hundeschule und Welpenspiele
Gruppentraining mit Spiel und Spaß für 
Anfänger und Fortgeschrittene, Work-
shop und Beratung vor und nach dem 
Hundekauf. Infos: www.hsv-tauberbi-
schofsheim.de
14.30 Uhr, Hundesportverein Tauberbi-
schofsheim 1980 

Lauf- und Walkingtreff – TSV 1863 
Tauberbischofsheim 
Freizeitsport für jedermann
14.30 Uhr, Hamberg Waldparkplatz „Kai-
serspitze“

Sonntag
Gottesdienst  
(Liebenzeller Gemeinschaft)
Während dem Gottesdienst findet parallel 

ein Kindergottesdienst statt.
10.30 bis 11.30 Uhr in der Blumenstraße 3 
(gegenüber der Mediothek)

Montag bis Freitag
Nachbarschaftshilfe TBB 
Alltagshilfe, Hauswirtschaft, Grundpfle-
ge, Betreuung, Schriftverkehr u.v.m., Tel. 
09341/92 05 22.
9 bis 11 Uhr 

Dienstag bis Freitag
Familiencafé für Jedermann 
Gemeinsames frühstücken, andere Men-
schen kennenlernen, plaudern, sich aus-
tauschen. Kleine Besucher können sich in 
der Spielecke vergnügen
10 bis 12 Uhr, Netzwerk Familie, Schmie-
derstraße 25

Dienstag, Donnerstag und 
Sonntag

Das Erzähl-Café hat geöffnet
Freundeskreis Erzähl-Café, Tel. 09341/7255 
– Programmbeginn: 16 Uhr
15 bis 18 Uhr, Erzähl-Café, Frauenstraße 2
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Nasse Wände?
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
85.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel
Johannes-Kepler-Str. 1, 97941 Tauberbischofsheim

t 09341 - 89 61 333

www.isotec.de/tremel

z?

Großer Geflügelverkauf
Enten – Gänse – Puten u. Mast bitte vorbestellen!

Montag, 22. 5. 2017 und 19. 6. 2017
Tauberbischofsheim, 
in der Nähe vom Raiffeisenmarkt 12.30 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte
Tel. 0 52 44 / 89 14, Fax 0 52 44 / 7 72 47

Hanel & Preuß
Bestattungen GmbH

Seit über 40 Jahren in bewährter Tradition

Telefon 0 93 41 / 31 81 Tag & Nacht

Albert-Schweitzer-Straße 32
97941 Tauberbischofsheim

Wir lassen Sie nicht allein

Hauptstraße 20
97941 Tauberbischofsheim


